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Jahresbericht 2021 

42. Betriebsjahr 
 

 
 

 
 
 

 

KREATIVITÄT war unser Leitwort des Jahres 2021.  

Flexibilität und Anpassungsfähigkeit waren aufgrund der verordneten Massnahmen im 

vergangenen Jahr in höchstem Masse gefordert. Unser Team hat sich mit viel Kreativität 

den sich ständig wechselnden Bedingungen und Anforderungen entgegen gestellt und so 

sind einige wunderbare Veranstaltungen und Produkte entstanden, von denen ich in den 

einzelnen Rubriken gerne erzähle. 
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  Kinder   Jugend 
Mittelstufe 

JO Erwachsene             Total 
2021 

Total 
2020 

Neue 
Ausw. 

  TT BB BE SB HB SB BE BE BE SB HB Comics CD DVD ZS Zub. DiBi       

Januar 291 295 571 232 65 47 280 63 339 118 20 148 27 275 49 7 182 3009 3234 36 

Februar 255 294 614 208 48 67 228 46 287 84 17 115 22 194 41 5 172 2697 2296 15 

März 328 371 711 332 72 87 261 41 279 103 15 137 23 265 78 2 188 3293 2748 7 

April 214 256 329 194 60 48 167 25 273 118 11 65 23 229 46 2 201 2261 1880 6 

Mai 303 296 678 324 107 68 267 47 294 140 14 107 24 218 50 8 177 3122 2090 2 

Juni 298 236 573 218 60 65 191 48 304 95 28 97 7 209 41 6 166 2642 2668 9 

Juli 197 191 191 120 29 21 91 29 278 68 10 42 6 126 30 8 165 1602 1714 4 

August 190 174 395 149 35 34 171 25 262 68 18 95 22 145 28 4 177 1992 2834 1 

September 224 235 483 193 46 85 173 37 251 84 16 90 12 162 29 7 164 2291 3476 5 

Oktober 175 202 445 161 44 40 119 22 188 68 25 82 10 121 26 7 172 1907 2699 6 

November 199 323 552 141 73 47 137 30 223 90 24 106 24 182 20 8 192 2371 2990 1 

Dezember 174 205 448 159 52 49 137 21 226 65 16 80 9 174 33 4 195 2047 2498 27 

Total 2021 2848 3078 5990 2431 691 658 2222 434 3204 1101 214 1164 209 2300 471 68 2151 29234   119 

Total 2020 2885 2667 5528 2010 1410 782 2320 666 3262 1197 210 1436 477 3374 503 48 2352   31127 81 

                     

Legende:                     

TT Kinder: Tonträger (CDs und Hörbücher)  SB: Sachbücher      Zub: Zubehör (TipToi Stift+Tonie Box) 

BB Kinder: Bilderbücher    HB: Hörbücher            

JO: Jugend Oberstufe    ZS: Zeitschriften            

BE: Belletristik     DiBi: Digitale Bibliothek Zentralschweiz (DiBiZentral)       
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Benützung 

 
Im Jahr 2021 wurden total 29'234 Medien ausgeliehen. Das sind 1’893 oder rund 
6 % Medienausleihen weniger als im Jahr 2020. Dass wir nur 6 % an Ausleihen 
einbüssten, verdanken wir vor allem dem überdurchschnittlich guten ersten Halbjahr. 
Ab Juli gingen die Ausleihen kontinuierlich zurück und brachen mit Einführung der 
Zertifikatspflicht ab September auf Minuswerte von 18 bis 34 % monatlich ein. 
 
Ab September führten wir wieder unseren Ausleihservice ein. Personen ohne Zertifikat 
konnten uns ihre Medienwünsche per Mail oder telefonisch mitteilen. Wir stellten die 
Medien zusammen und legten sie für unsere KundInnen bereit. Auch in den 
Sommerferien waren wir durchgehend mit reduzierten Öffnungszeiten für unsere 
Kundschaft da. 
 
Einmal mehr erfreuen uns vor allem die Ausleihzahlen in der Alterskategorie «Kinder». 
Dort verzeichnen wir ein Plus bei den Bilderbüchern (+ 15 %), bei den Sachbüchern 
(+ 20 %) und bei der Belletristik (+ 8 %). 
Auffällig sind hingegen die Rückgänge bei den Kategorien Musik CDs (- 56 %) und 
den DVDs (- 31 %). Dies wird wohl viel mit der zunehmenden Verbreitung von 
Streamingdiensten wie Spotify, Netflix etc. zu tun haben. Wir haben deshalb 
beschlossen, unsere Musik CD-Abteilung im Sommer 2022 aufzuheben und ab sofort 
keine neuen Medien in diesem Bereich mehr anzuschaffen. 
 
Im Jahr 2021 durften wir 119 Kunden neu einschreiben.  
 
Unsere aktiven Leserinnen und Leser teilen sich wie folgt auf: 
 

Erwachsene 1’187 

Jugend    183 

Kinder    290 

Total 1’552 

 
Davon haben im vergangenen Jahr 715 Personen mindestens eine Ausleihe getätigt. 
 
Medienbestand 
 

 Bücher  
Erwachsene 

Bücher 
Kinder/Jugend 

DVD CD HB Comic 

Bestand 31.12.2021 2’827 5’483 761 396 1’088 591 

Neuanschaffungen  287 560 67 17 121 62 

Ausscheidungen  355 750 86 51 118 91 

 
Gesamtbestand 2021: 11'146 Medien 
 
Zeitschriften total:  22 verschiedene Titel 
 
Im Jahr 2021 wurden  1‘114  neue Medien und 

   120 englische Medien ausgetauscht, welche wir von der 
          Bibliomedia beziehen 
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Frequenz 
 
Im Jahr 2021 gingen bei uns total 26’508 Personen ein und aus (- 4 % gegenüber 
2020). 
Interessant in diesem Zusammenhang ist nicht nur die Einführung der Zertifikatspflicht 
im September sondern auch die Baustelle vor der Schützenmatt. Viele Kinder, die auf 
den Schulbus warten, kommen während ihrer Wartezeit noch kurz in die Bibliothek. 
Seit die Schulbushaltestelle hinter die Schützenmatt verlegt wurde, fehlen uns diese 
Kinder und Jugendlichen. Deshalb freuen wir uns darauf, wenn die Bau-stelle beendet 
sein wird und der lebhafte Betrieb mit den Kindern vor unserer Bibliothek wieder 
beginnt. 
Ausserdem hatten wir auch deutlich weniger Klassenbesuche. Die Verunsicherung 
und das Hin und Her mit den geltenden Vorschriften verunsicherten wohl auch unsere 
Lehrpersonen. 
 
 

Veranstaltungen 

 
Das Jahr 2021 war wie schon das 2020 geprägt von Absagen, Verschiebungen und 
Neuplanungen. So wurde es 
 

• September, bis wir unsere erste Veranstaltung für Erwachsene durchführen 
konnten. Judith Stadlin hatte mit ihrer Action-Lesung «Häschtääg zunderobsi» quasi 
ein Heimspiel. Auch für die Künstlerin war es einer der ersten Auftritte nach sehr 
langer Zeit vor Publikum. Entsprechend schön war der sehr unterhaltsame, rasant 
witzige und genussvolle Abend. 
 

• Irgendwann hört man auf zu zählen, wie viele Male man eine Veranstaltung 
abgesagt, verschoben und neu 
geplant hat. So ging es uns auch 
mit der Lesung von Röbi Koller. 
Umso mehr freuten wir uns, dass 
es mit der Durchführung im 
November endlich klappte. Die 
Einblicke in sein Privatleben, die 
spannenden Episoden aus seinen 
verschiedenen Tätigkeiten für 
Fernsehsendungen, Vereine und 

Wohltätigkeitsinstitutionen waren so spannend und lebendig, dass wir noch lange 
hätten zuhören können. 

 

• Auch die Versli- und Gschichtezyten waren leider bis im Mai nicht möglich. Deshalb 
beschlossen wir, einen YouTube Kanal einzurichten. Wir schickten unseren kleinen 
und grossen KundInnen Bastelvorschläge zu und leiteten sie via Link an, auf 
unserem YouTube Kanal vorbeizuschauen, wo wir Versli anleiteten, um diese zu 
Hause mitzumachen. Auch kreierten wir zwei Buchstartkoffer mit verschiedenen 
Medien, Bastelanleitungen und ebenfalls diversen Versli, um diese zu Hause vor 
dem Bildschirm mitzuerleben. 
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Ein Freudentag war für uns der 26. Mai, als wir endlich wieder Eltern und Kinder in 
der Bibliothek begrüssen durften. Mit der Einführung der Zertifikatspflicht war un-
sere Kreativität ein weiteres Mal gefordert. Da viele junge Eltern keines besitzen, 
suchten wir nach einem Ort, wo wir unsere Veranstaltungen draussen durchführen 
können. So wurde aus unseren Veranstaltungen das Format «Verslizyt- und 
Gschichtezyt underwägs». Bis Ende Januar fanden diese bei den Unterständen auf 
dem Pausenplatz den Schulhauses Dorf statt. Mit Wolldecken und heissem Punsch 
und Kaffee wird dabei jeweils nicht nur den Kindern sondern auch den Erwachsenen 
und uns Veranstalterinnen warm ums Herz. 
Als Abschluss dieses aussergewöhnlichen Jahres veranstalteten wir Ende No-
vember einen Geschichtenspaziergang mit verschiedenen Stationen und Schluss-
punkt im Wald am Feuer, wo auf alle etwas zu knabbern und natürlich über dem 
Feuer gekochter Punsch wartete. 
 
Der Vorlesetag im Mai fiel den Massnahmen zum Opfer. Kreativität war gefordert: 
Mit viel Freude und Engagement vertonten wir als Team das Bilderbuch von Lorenz 
Pauli «Nur wir alle». Das fertige Produkt luden wir auf unseren YouTube Kanal hoch 
und verschickten den Link dazu, wo es auch jetzt noch angesehen und angehört 
werden kann.  
 
Im Oktober besuchte ich einen Kurs zum Shared Reading Facilitator. Ich war so 
begeistert von dieser Form des gemeinsamen Lesens, wo man sich ohne 
Vorbereitung, ohne irgendetwas zu müssen treffen kann, dass ich sofort eine 
Ausschreibung machte. Ich fand sechs Frauen, welche sich für ein Pilotprojekt von 
acht Abenden mit mir zum «Zäme läse» meldeten. Immerhin an zwei Abenden 
konnten wir gemeinsam in die von mir ausgesuchten Geschichten und Gedichte 
eintauchen. Ich plane, dieses Format so bald wie möglich öffentlich auszu-
schreiben.  
 

• Wir hatten einen Jahreswettbewerb lanciert 
«Bücher auf Reisen». Wir baten unsere 
Kundschaft, uns über das Postkarten App ein Foto 
zu schicken, wohin unsere Bücher mit in die Ferien 
genommen wurden. Unter allen Einsendern 
verlosten wir drei Büchergutscheine und ein paar 
Trostpreise. 

 
 
 

Bibliothek und Schule 

 

• Die Klassenführungen konnte wir 
glücklicherweise wieder vollumfänglich 
durchführen und alle Klassen vom 
Kindergarten bis zur 3. Oberstufe bei uns 
begrüssen. Um keine Vermischung mit unserer 
Kundschaft zu riskieren, Ablenkungen zu 
vermeiden und uns voll und ganz auf die 
Schülerinnen und Schüler konzentrieren zu 
können, blieb die Bibliothek für Zeit der 
Lektionen für Kundinnen und Kunden 
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geschlossen. Dies hat sich sehr bewährt und wird auch im 2022 in dieser Art 
weitergeführt. 

 

• Den Kindergartenkindern erzählte ich eine Geschichte und zeigte die Bilder auf 
unserem grossen Screen. Hinterher vertonte ich diese Geschichte und lud sie auf 
unseren YouTube Kanal, wo sie nach wie vor angeschaut und angehört werden 
kann. 

 

• Im Mai durfen wir im Rahmen der Klassenlesungen der PH Michael 
Petrowitz in der Bibliothek begrüssen. Was für ein Feuerwerk von 
Witz, Begeisterung und Spannung. Der Autor verstand es, uns alle 
restlos zu begeistern und so rockte die Wilde Uff-Band voll ab. Wir 
waren uns alle einig: Das war wohl die beste Klassenlesung, welche 
wir je erlebt hatten. 

 

• Auf der Oberstufe war Jutta Nymphius mit ihrer sehr berührenden und aktuellen 
Geschichte «Oben ohne» zu Gast. Wir lauschten 
gespannt und waren sehr erstaunt, was für Körperbilder 
sich bei den Jugendlichen zeigten, als die Autorin 
fragte, wie sie das Mädchen auf dem Titelbild 
empfinden würden. 
 

 

• Für die Kinder der 3. und 4. Klasse hatten wir Sunil Mann 
eingeladen. Seinen aberwitzigen Geschichten über den 
Engel Gabriel folgten die Kinder mit grosser Spannung. Die 
Diskussion, die er mit den Kindern führte, entlockte uns 
nicht nur Schmunzeln sondern immer wieder auch 
herzhaftes Lachen. 
 

 

Personal 

Das Bibliotheksteam besteht aus folgenden Personen: 
 
Catherine Müller-Wittlin, Eva Riechsteiner, Nicole Röllin, Brigitta von Holzen (Leitung)  
 
Irgendwie scheint uns das Glück hold zu sein: Immer wieder erhaschten wir Momente 
der Öffnung und konnten uns doch zweimal zu einem Teamanlass treffen. Einmal 
liessen wir uns kulinarisch verwöhnen und beim zweiten Anlass ging es wieder um 
Kreativität: Wir besuchten einen quick und easy Aquarell-Mal-Kurs, wo wir mit viel 
Leichtigkeit, Spass und Freude, gemeinsam malten und schrieben. 
 
 

Weiterbildung 

Folgende Kurse und Weiterbildungen haben wir im vergangenen Jahr besucht: 
 

• Shared Reading Facilitator 

• Praxis Erzählnacht 
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• Gaming und Coding in meiner Bibliothek 

• Fake Hunter 

• Bibliothek macht Schule! Bibliothekslektionen gestalten für Mittel- und Oberstufe 

• Zur Sache – Leseförderung mit Sachbüchern 

• Praxis kompakt online – Buchstart zuhause 

• Buchpräsentationen bei Balmer in Zug 
 

• Wir nahmen an folgenden Sitzungen teil: 
. regelmässige Teamsitzungen 
. Leiter/innen Sitzung in der Bibliothek Zug 
. jährliche Schulbibliotheken-Sitzung 
 
 

Dank 

 
Ich danke dem Gemeinderat für das Vertrauen und das Zurverfügungstellen der 
finanziellen Mittel, welche uns erlauben, unserer Kundschaft ein attraktives 
Medienangebot und immer wieder spannende Veranstaltungen zu ermöglichen. 
 
Es war ein herausforderndes Jahr und deshalb sage ich von Herzen danke 
 

• meinen Kolleginnen Catherine Müller-Wittlin, Eva Riechsteiner und Nicole Röllin für 
ihre Geduld, ihr positives Denken, für das Mittragen und für ihre Kreativität 

 

• unserem Chef Nino Steck. Er hält uns den Rücken frei und unterstützt uns da, wo 
wir es brauchen. 

 

• Thomas Ehrensperger und Raphael Bachmann für ihre Geduld und den Support bei 

immer wieder auftauchenden Informatiksorgen, welche bisher aber immer gelöst 

werden konnten. 

• Martin Joller und seinem Team für den Einsatz in allen haustechnischen Belangen 
und Heidi Rohrer und Jelica Pavic, unserem Reinigungsteam. 

 
 
Menzingen, 22.2.2022    Brigitta von Holzen 
       Leitung Bibliothek Menzingen 


